
U H F-MESS-EMPFANGER 28O...94O MHz
mit Oberwellenmischung bis 4600 MHz
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Aufgoben und Anwendung
Der UHF-Meßempfö nger USVD ist ein ols Uberlogerungsemp{önger gebouler Relolivsponnungsmesser
für den Frequenzbereich 280. ..940 MHz. Wird die Eingongssponnung onsloll mil der Grundwelle des
Oszillotors mil deren Hormonischen gemischi, erweilert sich sein Frequenzbereich bis 4600 MHz.
Der USVD isl dozu bestimmt, Sponnungsverhdltnisse mit höchster Genouigl<eit zu messen. Donl<

seiner hohen Empfindlichkeii und des umfongreichen Meßbereiches (60 dB im Frequenzbereich von
280 bis 940MHz und 40dB im Frequenzbereich von 940 bis 4600MHz) können große Sponnungsverhcill'
nisse bis I , 1000 ebenso genou gemessen werden wie kleine Sponnungsverhölinisse in der Größe von z. B.

nur l,l,0l. So eignet sich der USVD besonders zum Messen extrem großer Welligkeiten, wie sie bei
Meßleitungen vorl<ommen, wobei die hohe Selektivitöt (2 MHz ZF-Bondbreite) von besonderer Eedeulung
ist, wenn der die Meßleitung speisende Sender oußer seiner Grundwelle ouch einen großen Anteil
Hormonischer obgibt. Weiter findet er Verwendung zunr Eichen von Dömpfungsgliedern, zum Beslimmen
des Dömpfungsverloufes von Filtern, zum Messen von Feldstcirkeschwonkungen oder ols Indikotor für
Brückenschollungen. Bei den in der Proxis vorkommenden Fcillen hondelt es sich in der Houptsqche um

Reloiivsponnungsmessungen. Soll die Sponnungsmessung ouf einen obsolulen Moßstob bezogen werden,
kqnn mon mit einem geeichlen Meßsender eine Absoluteichung des USVD vornehmen. Rohde&Schworz
liefert dozu die Gerötetypen SDR, SCR und SBR.

Die verslcirkte Zwischenfreq u e n z des Meßempfcingers wird über eine Trennstufe on einen Ausgong der
Frontplotte des Gerötes ge{üh*. Domit lößt sich beispielsweise mit dem Frequenzhubmesser FMV der
Frequenzhub oder der Am plitudenmodulotionsg rod von modulierten Sendern messen, ohne doß durch
diese Belostung eine Rückwirkung ouf die Anzeige erfolgt. Der USVD dient dobei ols Vorverslcirker und
Frequenzumselzer, der die nochfolgende Messung erst ermöglichi.
Zwei Breitbondousgönge (nieder, und hochohmig) für die Modulotionsfrequenz sowie der Anschluß {ür
einen Hörer erhöhen die Vielseitigkeit des Gerciles.

Arbeitsweise und Auf bou
Der UHF-Meßempfcinger USVD besilzl eine eingongsseitig unobgestimmte Kristolldiodenmischstufe, die
die Oszillotorsponnung im Gegenlokt, dos Empfongssignol qber im Gleichtoki oufnimmt. Die Oszillotor-
siörsponnung om Empfcingereingong ist dodurch sehr gering. Zwischen Eingong und Mischstufe liegt ein
Hochpoß, der eine direkte ZF-Einstrohlung unlerdrückl. Der in den Mischdioden entslehende Richtslrom
wird von einem Meßinstrumeni ongezeigt, eine Uberloslung der Dioden durch zu hohe Eingongssponnung
ist doher sofort s ichtbo r.
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UHF-MESS.EMPFANGER USVD

Der Frequenzbereich des Oszillqtors reicht ohne Umscholtung von 305 bis 915 MHz; die Mischung konn
sowohl mit der Grundwelle wie quch mit der 3. oder 5. Hormonischen des Oszillotors erfolgen. Der ols
Eichleitung ousgeführte Eichteiler liegt zwischen Mischstufe und ZF-Verstcirker. Do die Mischstufe in dem
ongegebenen Sponnungsbereich exqkt lineor orbeitet, ergibl eine Anderung der Eingongssponn_ung des

Empfängers eine genou proportionole Anderung der ZF-Sponnung, die durch Voriotion der Ddmp{ung des

Eichteile;s unter Beobochtung des om Ausgong des ZF-Verstörkers ongeschlossenen Instrumentes kompen-
siert wird. Die obgelesene Dömpfungsvoriotion enlspricht olso genou der Sponnungscinderung om Eingong
des Em pfcingers.
Der ZF-Versiörker ist vierstufig, seine Verstörkung ist durch Einstellen der Gittervorsponnung einer Stufe
grob und {ein vqriqbel. Auf den ZF-Demodulotor folgt eine Breitbond-Verstörkerstufe. Die dobei ver-
tterkt" Modulotionssponnung wird on einen hoch- und on einen niederohmigen Ausgong sowie über einen

Tonfrequenz-Bondpoß on einen Hörerousgong geführt. Anoden- und Heizsponnungen des Oszillotors, des

ZF- und des Breilbqndverstörkers sind elektronisch stobilisiert.

Tedrnisches Doten
Prinzip
Grunäfr"qr"n.b"rei.h . . . . . . . . . .

Frequenzbereich bei Oberwellenmischung
(Mischung mit den Hormonischen des Oszillotors)
Flequenzbereich des Oszil lotors
Zwischenfrequenz
Eichung der Frequenzskolo
G ru ndfreq uenzbe reich (fe,, - fzr) . 280 . . .890 Mriz
Grundfreq uenzbereich (fo- + fzr) 330 . . . 940 Mtlz
Bereich der 3. Hormonischen (3fo'.+fzr) 940. .2750 MH2
Bereich der 5. Hormonischen (5fo,,+fzF) 1600. .4600MHz
Grenzempflnd lichkeit im Grundfrequenzbereich 30. .40kT. bei einer Sponnungsquelle mil

Rr :50...60o
Empfi nd lichkeitsobnqhme bei Oberwellenm ischu ng

mit der 3. Hormonischen
nril der 5. Ho rmonischen

Meßbereich im Grundfrequenzbereich .

Meßbereich bei Oberwellenmischung
Sponnungsonzeige
Sponnungseichung, reloliv

Stufung des Eichteilers
Fehlergrenzen der Messung von

im Gru ndfreq ue nzbe re ich
bei Oberwellenmischung

Eingong
Zwischenf requenz-Bondbreite
Ausgong für die Zwischenfreq u e n z

Demodulqtion
Ausgcinge für dos demodulierte Signol'?)

I' Breitbondig, hochohm ig

ll, Breifbond ig, niederohmig .

lll: Für Hörer

Nelzqnschluß

Fqrbe
Beschriftung
Abmessungen
Gewicht.

Beslellbezeichnung

Uberlogerungsempfönger mit Breitbondeingong
280...940MH2
bis 4600 MHz

305...9]5 MHz
25 Mtsz

co. 10. . .20 dB
co. '15.. .25 dB
30 pV. ..30 mV (60 dB)
co. 300 pV. ..30 mV (40 dB)
durch Zeigerinslrument
o) Eichteiler in Dezibel
b) Anzeigeinstrument sponn ungsproportiono I

. 6x10dB/l0x1dB/10x0,'ldB
Sponnungsverhöltnissen mil dem Eichteiler

. ll olo des Dezibel-Wertes 1 0,1 dB

. cq. 150/o des Dezibel-Wertes l0,l dB

. Kurzhubstecker Dezifix B (Rohrsockel), umrÜstborr)
. 2 MHz
. Kurzhubstecker Dezifix B (Rohrsockel), umrÜstbor')

EMK co. 0,6 V"11, Rr 60 A
. für AM

. umrüstbore HF-Buchse 4/13 DIN 47284r)
]00 Hz. . .200 kHz, co. 60 V,s für R. l: 50 ko

. umrüslbore HF-Buchse 4/13 DlN47284r)
20H2.. .1MHz, EMK co. 0,5 V,., Ri :75 Q

. Telefonbuchsen, 500...2000H2, 0...2V"rr einstellbor;
für Ro ::, 4 kO

tn. 115/125/22U235V i\o/o, 47.. .63 Hz (165 VA)

. grou, RAL 7001

. zweisprochig, deulsch/eng lisch

. 540 x 370 X 328 mm (R&S-Normkosten Größe 510)

. 38 ks

. > UH F-Meßempfönger USVD BN l523

')DieselA|5chIUß|ößtsichvomBenUlzerdUlchEinschroUben!onUmrÜ'sö|zenb2w..einsdtzenIei.htoUf
siehe Dotenblotl 902100.

r) Die Sponnunsswerle on den Ausgönsen enisPrechen Volloussch os onr Anzeigeinstrumenl, wobei sich die

lierte Signol ouf einen Moduloiionssrod von 500/o beziehen

v;ele oidere Systeme umslellen,

Spdnnungswerte füf dos demodu.
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